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Vorwort

Das personalvertretungsrechtliche Beschlussverfahren ist eine Verfahrens-
ordnung, die in ihren Grundstrukturen seit ihrer gesetzgeberischen „Erfi n-
dung“ 1955 besteht. Sie hat sich mithin in über 60 Jahren richterlicher An-
wendung entfaltet und entwickelt. Man sollte also denken, es sei zu diesem 
Beschlussverfahren schon fast alles gesagt. 

Und doch ergab sich für mich nach 25 Jahren praktischem Umgang mit die-
sem Verfahren, gewissermaßen als Konsument der Dienstleistung Justiz, ein 
anderes Bild im Zuge der intensiven Beschäftigung damit im Rahmen des 
„Gesamtkommentars Öffentliches Dienstrecht“ von Fürst. Es zeigte sich ein 
Verfahren, das im jeweiligen Personalvertretungsgesetz in je zwei Paragra-
phen beschrieben wird, und dann erst über eine mehrstufi ge Kaskade von 
Verweisungen und Weiterverweisungen Gestalt gewinnt. Und es zeigte sich 
der bundesdeutsche Föderalismus in der Weise, dass die „entsprechende“ 
Geltung der „Vorschriften des Arbeitsgerichtsgesetzes über das Beschluss-
verfahren“ mitnichten eine Übertragung 1:1 bewirkt, sondern neben das ar-
beitsgerichtliche Beschlussverfahren nach dem ArbGG nicht nur ein durch-
aus separates bundespersonalvertretungsrechtliches Verfahren besteht für 
die Bundesverwaltung, sondern ferner 16 landespersonalvertretungsrechtli-
che Beschlussverfahren für die jeweilige Landes- und Kommunalverwaltung. 

 Während das arbeitsgerichtliche Beschlussverfahren von den Arbeitsgerich-
ten unter Begleitung eines reichhaltigen Fachschrifttums fortlaufend entwi-
ckelt und ausgeformt wurde, bewendet die Verarbeitung der 17 personalver-
tretungsrechtlichen Beschlussverfahren überwiegend bei überblicksartigen 
Darstellungen im Schrifttum mit Schwerpunkt auf dem BPersVG; eine ge-
schlossene Darstellung des Verfahrens fehlt bisher. Seit jeher ist das jewei-
lige materielle Personalvertretungsrecht das Zentrum des gerichtlichen und 
wissenschaftlichen Schaffens wie auch der wellenartig auf und ab wogen-
den rechtspolitischen Debatte dazu, wie viel Mitbestimmung der öffentliche 
Dienst vertrage. Doch gilt auch hier, dass nicht jeder, der in einer Frage Recht 
hat, auch stets Recht bekommt. Verfahrensrecht ist hier wie stets „nur“ die-
nend, aber auch unabdingbar. 

Das erzeugte den Wunsch, diese Lücke zu füllen. Zu überwinden war dabei 
auch die Herausforderung, bei der Darstellung der „entsprechend“ gelten-
den §§ 80 bis 96a Arbeitsgerichtsgesetz die beschriebene Ausdifferenzierung 
in 17 eigenständige Regelungen mit vielfachen Parallelen aber auch landes-
rechtlichen Eigenheiten und Rechtsprechungslinien aufzunehmen, und da-
mit insbesondere den praktischen Anwendern des Verfahrens zuverlässige 
Wegweisung zu bieten. 

So beschränkt sich dieses Buch bewusst nicht auf das Bundesrecht. Sehr 
wohl ist das Bundesrecht die „Ankerregelung“ dieser Materie, was sich 
durch die Abschaffung des Bundesrahmenrechts in der „Föderalismusre-
form I“ nicht wesentlich geändert hat. Dennoch ist es die Ambition dieses 
Bandes, auch die landespersonalvertretungsrechtlichen Beschlussverfahren 
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umfassend einzubeziehen und darzustellen, so dass auch Verfahren aus der 
Landes- oder Kommunalverwaltung eine vollständige Behandlung erfahren. 
Ich hoffe, diesem Ziel – inhaltlich wie auch in der Präsentation – möglichst 
nahe gekommen zu sein. 

Umso mehr gilt, dass sich in einem derart langen Text stets auch Fehler und 
Missverständlichkeiten einschleichen werden. Daher bitte ich die Nutzer 
ausdrücklich um Kritik und Verbesserungsvorschläge. Mein Dank gilt den 
Mitarbeitern des Verlages, die diese schwierige Geburt hilfreich und mit ru-
higer Entschlossenheit begleitet haben, und ebenso meiner Familie, die auch 
dieses Vorhaben ertragen hat, indem sie mir die Zeit dafür schenkte.
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